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3 Schultheiß Walt her kommt ble Franlen. manzdirektor Schmid weist Dafür ist bereits im Entlebuch selbst ein

die heutige Nummer enthält 12 sein ger du eawel mit 45 daß F Ausgaben nicht wegen mangei Fonds von 26.000 Fr. desammelt und als
 ——— — ere lenenz ae rundung, deaster Verwalnmg, sondern wegen der en Vauplatz ein Llegenschaft bei Schupfheim in

inhaltz Aus dem Luzernischen Großen Nate. —von Vegitksspitälern) zurn. Schon wuhrend derung der Zeltwerhaltnisse (Gefoldungserhdh Ausficht genommen worden Man will in
Schweig — vangern.— diudland. — Telegramme. des Vaues sah man, daß das Prolekt zu eng ungen) zurcgegangen sei. Eine Aenderung Etappen bauen: zuerst den Mittelbau mit lin
gicheoat. wermischte Rachrichten. —5erechnet sei es muhlen Erweiterungen stau- mut stattsinden. Da Erni emmen Fimngentem FFlügei im Kostenbetrage von 240,oo0 Fr.
nfall chronik. — Feulueren. inden, besonders wegen Einrichung der Ausaang der Fortsetzung in handumeen Giobiisar und Betriebsfonds inbegriffen).
———— zucenheilableilung und mit Rucsicht auf die mit Altishefen vorauefieht, opponiert er dem dann den techten Flagel (63, 000 Ir.) und

Fortschritte anderer Kantone. Auch die Frage Ordnunasantraa Erni nicht, der angenommen schließlich weitere Anbauten rechts und links

r. Jus dem Imeruer Großen Ratt. Ae Vebarabteilung wird gegenwartig ge wirb. (aa doo It). dDie Gesamtbaukosten betragen
* druft, da man gebrangt ist. hierin eiwas zu Grosnehnten. 202, 000 Fr ohne Mobillar und Bettiebs
Sn ven 20 Wo pender Gchluth. Zu. e eset pen an Samer isenet arcg die Vorlage des sonds Die Fonnten veannanendg

vorsihendet: Hr. Oberrichtet Portinaun Zuspruches nicht mehr allen Ansprhschen, spez. Nealerungsrates zu Anen Gesetze besr. Au sel Armmentase 200.0o gr. auszuscheiden und in
 er. Hrivatzimmet, enisprechen. Auch in der ded un a der auf die 7, Prozent·AbaabevominnfjahrlichenRatenauszubezahlen.

Neingewinn der stantonalbank. abideee der Zebannnen muß der Kanion Frohzebnlen berliglichen Gesebesbehtimimungen.“ 2angbemerkt, daß ahniuche Verhulmisse

BSalmer beantragt Annahme des Dekrets· neht tun, Wir können unsere Kandidatinnen Die Aenderung des Geldwenies und ber gur auch iim Limte Wiilisau bestehen; er schildert
poischlages. wonach u. a. 186, dod FIr. dem gicht mehr den Anhfalten anderer Kantone rilagang des Getreidebaues im Kanton ver das oft bemisleidenswerte Los der Verding
neserbesonos, Idd dood Ir. der Sicoatskasse berlasen. Man möchte jett die Sache inter. eine Vermindetung der Einnahinen herbeige tinder, untersiadt den Antrag der Konmission
23, 000 Fr. der kantonalen Armentasse zuge· ¶ tantonal auf dem Prinzip der Fresallgigkeit führt. Wo der Zehnten in Nanna entrichiet und hofft, daß man auch eventuell dem Amn

wiesen werden. 7* e —T8* — wurde, wußzte man nie für welches Treffnis Willisau bei einem aleichen Begehren entgegeneiner Hebammenslchule erbindung mins Vetrelbung erhoben werden mußzte. Fur die kommen werde.

Nechnung der Anftalt St. Urban. ie Gebetciiat wird die Errichteng eines Siacistase erwächt durch die iusbebung ders gOr. Koqh weist auf die setuie und sant
TDt. Winiger referiert. Das reine Vetneuen Padillons mit Pattanlage notwendig, S —X I. Urce nolwendig Sonderabgabe kein großer Auslall, Unrettarische Gefdrdumg bin, wolche den Hindern

nhotn betrugamdi.DerenderIWoos108sots smachen. — —
n iee eeee veneen gabget der granfenanstalt dro 1oi0 dehueneee e n Zort; üen etnen mtteertact sinb
Zees gr. Die Rechnung wird genehmigt,teht an Tusgaben vor 280.ood Fr. an Sin ihnen nicht genau nachgelebt werden, und 8 ee es eicht zutimmen 
dinso das Bidget. das an Einnahmen260,dnhneniosßdisrerergiot sich somnn in Angletchdeinen in der Bebandlumg der Zedbruden Wan eee e e
dranen an Ausgaden GWa, z0. Fr., dem Feheickobefnu den od, 108 Fr. Ver Vetriede- pflchtigen find unvermeldlich. Die Gesebes- deschlossen pn
 ane Diehrabeade von 14 780 ür. vor- sane een udos dee Durs die tamo.l doctage wurte ohne Widersdruch in erstet Bs W

ieht. NAememalse sind du deden 38288 8t. atung angenommen. Erneschlagt solgende Acnderuna
antonale Kraukenauftalt. die aoce dea arentemages —* s duf Detreres dor. Der Reglerungsrat ist ermãch

Boßz art (Sursee) reserlert. Der Kaph Fr. 2.96.7 gegenllber syt. 298.64 im Jahre tigt, in funs —8 Ralten à 460.h0oo F
altonto derzeigt auf 81. Dezembet 1,688, Wo“ 908. Die Mebrausgaben sind eee Stitung vom 80. Lodember. einen Deitrag don 200.00o0 Fr, aus den

Jtanten, die Beirtebsrechnung 168,874 Ir uf die allgemeine Verteuerung. die Vermehre mentasse zu enmichiem. begimnend gun *
rinnahmen (a4106 Ir. mehr als bubgetiert) ng des Personals und ber Patlentenzahl. Kinderashl. Januar 1910; die Sunme soll zinstrage
nd 22d.884 Fr. Ausgaben, also ein Defizit neber die Vorlage dea Regierungsrates und nach Naßgabe des Siandes der Vauren
on 67, 860 Fr. G281 Ir. weniger als bud Geisiliche Fonds. vetreffend Gewabrung eines Staatsbeitrages ijur Vau und Vetriebskosten ausbezahlt wen
etneDeges rent wacht eigige Vemert. Namens der Pfrundebereinigmastommis.san die Errichuma einen aladerasdien n den. Die Anstatt soll far minbestens 120
naen zum Speifegetiel und konstatlert, dabß! ion referiert Seu. Es wird gegen —A Eenee eeeserient RRen Eer mi.Kinder derechnet sein.
ine gute, ranñoneile Vertöstigung stattfindet. Uublührungen kein Widerspruch erhoben. Die defehliche Grundlage dasar ist gegeben /Ditektor Fellmann beantragt. den Re
die Nehrausgaben sind den höhern Preisen der Rescrent aiet inen Ueberblid aber den gierungstat zu ermächtigen, in Mitalied in
aduschreiben Der Referent dibt Austunft Pfrndegut Altishofen. Sin Iiirtehee paheine adebluche die ussichtetommission zu wäblen tchett
ider den Ankauf einer deuen Quelle, welchers Der Reglerungsrat verlangt Ermachtigung Dotierung dieser Anstalt erlaubt, fur welche beantagi die Wahi von drei Vertretern des

degen Verunreinigung des Wassers notig gee gur Aufhebung der Spezialderwainmng über auch die eigenen Verhältnise des Amtes Ent. Großen Rates und wird unterstutzt von
horden war. Wenn die Verhaitmisse im Kan Tas Pfrundegut Altichofen und Uebertragung lebuch sprechen. Dieses zählt 34,8412 Bürger, Peher, der darauf hinweist. daß auch in
onespital micht mehr genligen, sollte zur Grun- deslelben an die Domanennetwaltung. Ninai don denen aber 78.4 Hrczent auswürts wohe andern Aemlern foiche Anslalten entstehen on
nd von BVezirtospitalern geschritien werden. Err neibeanttaat Zurucweilung an den ae en und nicht immer ia ben ganstigfien Versnen; der Grohe Rat folle sich des Aussichts-

ann werden die Umständlichtetten und Fähr dierungerot; er wein auf das Kollaturrecht, daltnissen sich befinden. Diele verarmen, undrechtes nicht entschlagen.
ichtellen des Krantenttanspottes vermieden. und die Verminderung des Pfrundqutes din.ihre Kinder werden in die Heimat geschict KNat Durina kindet den Antrag Fell
n Sursee ne nisue beren in gonde don Wen follte mit der irchgemeinde aind WVer. Man zabit im at vod Verdingtinder die mann für fwerfufsig. da laut Detretsentwurf

ahegu 80, odd It. dorhanden. Die Schentwaltung von Altishosen m Unlerbandlungen nicht ae in guten Fomitten umtergebracht Bauplan, Kostenvoranschlag, sowie Reglemente
mgen, die stets wohltätige Verwendung sin treien. Der Siaat möge das Pfrundgut, das werben koönnen. Es muß dedhalb eine Verder Genehmigung des Neglerungstates vorzu
nen, sind eiwas zurlcgegangen; mögen sie, unter seiner Leitung zusammengeschmoizen isi. psleagunas· und Erzlehungstanstalt fur arme legen sind. Fellmann zieht nach dieser
eder zunehmn. wieder Nfnen; gegenwartig betrigt es 18. 000lund meist elternlose Kinder ertichtet werden. Ertlarung seinen Ansrag zuruck.
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Prelude aus dem vom Haufe Hug S Cie.angehender Funfziger an der Stuttgarter bealeitenden Umstande wirkliche erns stre

XfJ.P uilleton. —**— prachtigen Idach Konzeristgel dere Nunstschule umter Sawandolph und Fr. Keller bende Aumstler schon vollig zu Grunde ge
— — qusholte. Mit ber russischen Melodie und seiner außergewöhntichen koloristischen Verrichtet worden sind. uUm diese seellsche Vein

namenilich mit der zweiten ungarischen Rhap dabung, die in feinen Blumenstücen und zu Überstehen umd nicht wantkelmlitig zu wer·
Konjert Rertha ftocer. n e heeneee Suten verbüttegh, u Fate —ret. dung sdendaln Debörteene, auderordontme. Ktanu

Der Gedanle der jungen Luzerner Piani nut bravourdse Nlableworntage: ein sformli Vertlesung seiner Technik nach der zeichner und det wadte Mut der Ueberzeugung: das
in Itl. Vertha Sioger, gleich ihr —8 Miterieben der bigatren Vusetaphantasie.lschen Seite hin noch sicherere Grundlagen zu was wir Neliglon inm der Aunst nenuen. Jene
ibsteidiges Konzert ganz aulein durchou· Die von eindringlichem Verstandnis gelelien deben. runftlerische Religion, die wir mm allen wahr
ahten, mochte kuhn erscheinen, ließ aber auf Darstellungsart und das temperamenwolle An Otterstedts Grab tonte Pros. Holtzel haft bedeutenden Kunstwerken ahnen und ver
as Vorhandenfein einer sur die dffentliche, Aussichherausgehen machen Frl. deha Siocer von der Stungartet Akademie der bildenden splren. Ee heltzt durchtampsen und getreu
dunstbetanigung. umentbehrüchen Eildenschaft] zu einer symbathischen Funsterschelnung, deren gunste Gedanten an. welche auch außerdalbelich qusharten, ohne Konzession, bei dem.
dilchene Denauen he agene Kraft. ünd veliete Entdicumg im Auge bedoallen zu were des enaern Kunstlerszeises. an ahen ieen was das derz und ein sicheres Gefubt bel
daß dies Vertrauen gerechtfertigt war, zane derdilent. krichtet waren, von Wert und Bedeutung sind: tiarer Ueberlemg fordert. In bewunderungs;
m Montag Abend in MonopolSaal der Dir stehen an der Bahre eines unserer arl wrdiger Weise konnten wir dieses bel Otten

uadr Verlauf des Konzerts. Dder RMaler Ottersledt. Iruin gunsiler, des emn * 7 dad uvee vd ide es
e zehn Kladiervorrage, einschließlich einer e. dedt. Trotzdem wir in einer runstlerisch hoch sernst mit der Kunst nehmen, bierin e or

aiersagsaen Sonate en nut lrut Wingee 9 D mnieressanien Zeit leben, in bennoch bedauer bild blelben. Sein tunstierisches Streben,
di Suer ae santnche Ste audwen edrttheatderaihhenhuesdenestadebicteJodtederwetedetKometezwhschendemschaften.sseine Dusdauer in dem Srtannen. diulberen
ig splelte, in Plastit und Farbung so vere amng in Luzern aufhielt und manche seiner den gustler und dem denlehenden Veschauer tine feste Crundlage fur sein Schaffen. unb
vledenariig auseinanderzuhallen, daß bas! duber zum erstenmai in den Llucstellungen baufig auf ein Minimum beschränkt. Eds fehlt bis zum Schluß war bet ihm immer noch eine
gutetesse der dahireich erschienenen Musik. her Luzerner Kunstgesellschaft einem wellern enee surden broblemüdsenden Maler Steldernna, ein Vorwäris chrelten zu demer.
deunde bis zum Echluhaltord in voller Span! Jeschauertreis vorgesührt hat. Ottersiedt reptä diese notwendige Verbindung fast vollständig ken. Dieset wird demnüchst eine Augssellung
iing bliet ee in den Snee ee Torne dee Funsuer uristotecten. Sa konmte es nrnen, daßz anch Ouerfedieines Sebenswertes beweisen; Zualedhe
austtalisch, und ihre hochentwickelte Technit Er stanunte aus lidlandischem Adel, war 18ad unt seinen ausgefeüten Verien die don ibmn Ersattung seines hm felpn mie etreichbar ge
iedeutet ihr bor allem das Mittel zur Versals Sohn des preuhlschen — afebme nerkemung micht wesenen sehnlichsten Wunsches selne besten A

gitnwun. thter lunsllerchen. Lidngten. Eorussthchen of in Detnctbuung geberen ttanaue snnee sond, ga dab üen dem dierin. so sedtebeiten einmel veteinigt zu seden.

dedispieizweise Dun nnert ¶an die Ve-Schnnet mm bie Petraturget itad mie — — TF
uma der charatlerisischen Bahssaccan im nachher die Kunsschulen von Welmar und dachen zu teil wurde. cuslige Gchie.

pie vat aeete aeee enele heeabe genvheangere Zeit in Fiefole dei/ Die da bel ernsten unstwertem sponen! ZrWerlenraten err gehhrer, istntdecung
e AV personliche Ünterwelsung Vöcund lachen, ahnen wohl kaum. welches ünhell und Trfindung das selbe 7 — Mein. — Alfo du

NNoien enuster in Chopins As-dur Eiade und, uus, dessen Vorbild er in seinen flagbrlich. dadurc angerichtet wetden kann, wie hiedurcheEntdecung des Nordpols kann man nicht rfindung
Konttaft an die wuchtigen Vollalkorde, phantastischen Ideallompositionen nachsitebie. bedeutende Werke undoslendet blieben ober der. sutunene—Om—dasmussenwirexitabwaruu.
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